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WIENER NEUSTÄDTER VORMÄRZ 
Das biedermeierliehe Wiener Neustadt; Fabriken, 
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Arbeiterschaft; Bürgermeister Felix Mießl; der 
Bürokratismus; Zünfte und Innungen; das Fabrik­
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Viktor Freiherr von Andrian Werburg: "Österreich 
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komitees; soziale Forderungen: Sicherung des 
Arbeitsplatzes, Herabsetzung der Arbeitszeit; 
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"Grübls", Kanal- und Straßenbau, Regulierung der 
Leitha; der "Politische Leseverein"; Demonstration 
radikaler Bürger; Rücktritt Felix Mießls als 
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soziale Repression; die Arbeiter der Lokomotiv-
fabrik 145 



- V -

6. MILITÄRISCHE PRÄSENZ UND KONTERREVOLUTION 
Die Einquartierungen; das Raketenkorps; Frei­
willige für den Feldzug Radetzkys; Assentierungs­
kontingent und strafweise Rekrutierungen; die 
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Verstärkung der Nationalgarde; Jellaciö marschiert 
in Ungarn ein; Oktoberaufstand in Wien; Bewaffnung 
der Arbeiter; die Kroaten Jellaèit' in Wiener 
Neustadt; das Wüten der Soldateska; die Ermordung 
des Studenten Josef Hajnal; Massentransport 
steirischer Arbeiter nach Wien; das Militär kon­
trolliert die Stadt; Wiener Neustädter Bürger 
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Polizei- und Säbelherrschaft; Mitläufer und 
Denunzianten; der Magistrat huldigt dem neuen 
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